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Die Zahl flüssigchromatographischer Methoden, die die Laboranalytik in den vielfältigsten Bereichen zur 
Zustands-, Chargen- und Produktqualitätskontrolle einem Prozess nachgeschaltet verwendet [1] oder die 
dem Emissions- und Gewässerschutz dienen [2], ist kaum zu überblicken. Es gibt selbst DIN-Normen, in 
denen Flüssigchromatographie-Methoden in diesen Bereichen beschrieben sind [2-3]. 
Online-LC- und erst recht Online-LC-MS-Verfahren sind nach wie vor eine aktuelle und anspruchsvolle 
Herausforderung für die Prozessanalytik [4-5], die im Bereich der biotechnologischen Herstellung von 
pharmazeutischen Produkten und Lebensmitteln wachsende Bedeutung hat [6]. Dabei dient die LC/LC-
MS-Prozessanalysentechnik der automatisierten Bestimmung von Einzelstoffkonzentrationen, was auch 
kinetische und reaktionsmechanistische Aussagen erlaubt [5]. Die Proben werden automatisiert 
entnommen, aufbereitet und kontinuierlich dem LC- oder LC-MS-Analysengerät zugeführt. Die 
Geschwindigkeit und die Zahl der Messungen richtet sich nach der Zeitkonstante des biotechnologischen 
Prozesses, für den ein quasi kontinuierliches Monitoring angestrebt wird. 

Vorgestellt wurden Beispiele moderner LC/LC-MS-Verfahren zum kontinuierlichen Prozessmonitoring 
aus verschiedenen Bereichen von Fermentern, Bioreaktoren und Kläranlagen. Es wurden sowohl 
Mehrkomponentenprozessanalysatoren der Prozessflüssigchromatographie als auch der 
Prozessmassenspektrometrie erfasst. Auf zwei LC/LC-MS-Verfahrensbeispiele aus dem Bereich der 
Abwasserkontrolle und der biologischen Abwasserbehandlung wurde detailierter eingegangen. Es sollte 
unter anderem gezeigt werden, dass ein stoffspezifisches LC-MS-Monitoring eine wertvolle Hilfe bei der 
Verfahrensoptimierung und -entwicklung sein kann, insbesondere dann, wenn die gewonnenen 
einzelstoffspezifischen Daten mechanistisches und wirkungsbezogenes Verständnis liefern. Kann mit 
Hilfe der Multivariaten Datenanalyse ein Zusammenhang mit üblicherweise gemessenen Prozess-
Summenparametern nachgewiesen werden, so können direkte Vorgaben zur Steuerung und Regelung 
des Prozesses gemacht werden. 
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